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Ist eine Hochschule tatsächlich nur ein Ort des Studiums, der 
Weiterbildung und Forschung? Sind Lehrende, Forschende und das 
Hochschulpersonal im Allgemeinen nur dazu bestimmt, diese drei 
wichtigen Bereiche am Laufen zu halten und Studierende nur vor Ort, um 
Ihr Studium zu absolvieren? 

In die österreichische Kultur und die deutsche Sprache eintauchen, den Horizont 
in unseren Kursen mit Schwerpunkt interkulturelle Kommunikation und Kompetenz 
(kurz R.U.D.I.) erweitern und in unserem Tandem+ Programm neue Sprachen und 
Kulturen kennen lernen. Das Österreichische Sprachdiplom Deutsch (ÖSD) an unse-
rem Prüfungszentrum und als einmalige Zusatzqualifi kation das Intercultural Skills 
Certifi cate (ISC) erwerben!

Einer dieser Orte ist die „Sprache“. Wir verstehen das 
Sprachenlernen selbst als Kompetenz und als Zeichen 
dafür, sich mit und in anderen Sprach- sowie Kulturräumen 
auseinandersetzen und zurechtfi nden zu wollen. Der Austausch 
von Weltbildern und -anschauungen ist fundamental für das 
Verständnis des „Anderen“.

CAMPUS LinguaNEUM hebt Sprachenlernen seit 2020 auf ein 
neues Niveau! Wir möchten Lernende von losen Vokabeln und 
alleinstehender Grammatik wegbringen und zum sprachlichen 
Handeln sowie zur Fähigkeit hinführen, sich mit Menschen in 
anderen Sprachen erfolgreich und mit Freude zu verständigen. 

R.U.D.I. steht nicht für den Männernamen, sondern für „respectful, united, 
diverse, intercultural“: Off enheit und Toleranz im Hochschulbereich stellen 
grundlegende akademische Werte dar.

R.U.D.I. widmet sich als interkulturelles Programm dem Austausch von Ideen, 
Werten sowie Kulturen und erweitert den Horizont in variierenden (Lehr-)
Veranstaltungen. Studierende und 
Mitarbeiter:innen können sich diese auch für das Intercultural Skills Certifi ca-
te anrechnen lassen – eine wertvolle Zusatzqualifi kation.

Miteinander statt  nebeneinander! Seit 2006 bringen 
wir im Rahmen des Tandem+ Programms Menschen 
aus verschiedenen Kulturen und mit unterschiedli-
chen Sprachen zusammen. Wir möchten dabei 
interkulturelles Miteinander fördern und (inter)kultu-
relles Bewusstsein im Tandem-Café, beim Tandem-

Mit der Initiative „Menschen auf der Flucht – die FH JOANNEUM hilft“ und der breiten Palett e an Projekten ist es unser Ziel einen Mehr-
wert nicht nur für Gefl üchtete, sondern für die gesamte Hochschule zu generieren. Diese können seit 2015 kostenlos an unseren Deutsch- 
und Kulturkursen teilnehmen oder die ÖSD-Prüfung ablegen. Durch zahlreiche Spenden und die Unterstützung der drei Gemeinden Graz, 
Kapfenberg und Bad Gleichenberg konnten von Mitt e März bis Juli 2022 46 Deutschkurse für mehr als 700 ukrainische Gefl üchtete ge-
startet werden. 

Für die zahlreichen Aktionen und Maßnahmen im Rahmen der Initiative „Menschen auf der Flucht - die FH JOANNEUM hilft“ wurde die 
FH JOANNEUM 2019, 2020 und 2022 auf die österreichische Liste der „Orte des Respekts“ gesetzt. 

Die Workshop-Reihe „Diversität und Vielfalt“ 
vermitt elt grundlegende interkulturellen Kom-
petenzen. Teilnehmende werden für die Bedeu-
tung unterschiedlicher ethnischer, kultureller 
und sozialer Hintergründe sowie für die Auswir-
kungen von individueller und gesellschaftlicher 
Diskriminierung sensibilisiert und lernen nicht 
nur mit interkulturellen Herausforderungen um-
zugehen, sondern auch auf rassistische Angrif-
fen und Diskriminierung souverän zu reagieren.

Deutsch als Fremdsprache steht seit 20 Jahren für ein  
kommunikativ ausgerichtetes Lehrangebot, das im eigenen 
Kurssystem eingebett et und aufeinander abgestimmt ist: 
Basiskurse mit Fokus Grammatik, Kompetenzkurse für Lesen, 
Schreiben, Hören und Sprechen sowie Wirtschafts- und 
Österreichisches Deutsch.

Eine dieser Lehrveranstaltung ist „Cultural Di-
versity at FH JOANNEUM“:  Internationale 
Regelstudierende und Austauschstudierende 
präsentieren ihre Heimatländer. Dabei setzen 
sie eigene Schwerpunkte (Kultur, Sprache, Bil-
dungssystem, Geografi e etc.) und beschließen 
ihre Präsentation mit einer Abschlussaktivität, 
welche die Zuhörer:innen einbezieht. Fragen 
und Antworten sowie persönliche Gespräche 
runden den Abend ab.

Aus einer breiten Palett e von (inter)kulturellen Veranstaltungen, Sportaktivitäten 
sowie Projekten auswählen dabei Menschen aus aller Welt in einer entspannten, un-
terhaltsamen und anregenden Umgebung kennen lernen.

Vorbereitung auf Auslandssemester oder -praktikum und sich als Mitarbeiter:in und 
Lehrende:r über die Vorteile eines Auslandsaufenthalts informieren. An Informa-
tionsveranstaltungen zu verschiedensten Mobilitätsthemen teilnehmen und Infos zu 
Finanzierungsmöglichkeiten und Stipendien erhalten. 

Aus Vorbereitung- und Orientierungspakete vor dem Semesterstart mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten auswählen. In unseren Deutsch- und Kulturkursen sind 
auch Gefl üchtete herzlich willkommen! An einer unserer maßgeschneiderten und 
auf das Budget von Studierenden abgestimmten Exkursionen teilnehmen.

Eine Hochschule lebt von ihren Studierenden und 
Mitarbeiter:innen. Das bedeutet jedoch nicht zwangsläufig, 
dass sie ihnen auch genügend Raum zur Entfaltung bietet. 
Dabei spielen Atmosphäre, das Angebot von Rückzugsorten 
und die Möglichkeit, Diversität erleben zu können, eine 
große – meist aber unterschätzte – Rolle. Die Abteilung 
Internationale Beziehungen verfolgt daher seit 2014 die 
„Idee der Räume“, um sprachliche und interkulturelle Räume 
sicht- und erlebbar zu machen. 

Kochen und bei gemeinsamen Aktivitäten 
schaff en. 

Um das Tandem+ Zertifi kat der FH JOANNEUM Graz zu erhalten, 
müssen  (Austausch)Studierende Aktivitäten aus den vier Tandem+ 
Modulen nachweisen. Die vier Module repräsentieren unterschiedliche 
Fertigkeiten im interkulturellen und sprachlichen Kontext und sollen 
während eines Semesters absolviert werden, wobei die Tandempart-
nerschaft nur zu Beginn des Semesters gestartet werden kann.


